
Einladung und Ausschreibung
27. Europapokal der Senioren im Zweierbob 
01.03.2007 – 03.03.2007

auf der Olympia-Bob- und Rodelbahn 
in Igls / Innsbruck

 

Liebe Freunde des Bobsports!

Der Bobclub Igls-Innsbruck lädt alle Teams, die der FIBT angehören, zum 
27. Europapokalrennen der Senioren im Zweierbob recht herzlich ein.

supersound · heiße stimmung · coole drinks und special food

innsbruck, bleichenweg 18, beim dez-parkplatz ost
tel. 0512-369323
mo-sa 9-02 uhr
sonn- und feiertags von 13-02 uhr geöffnet

Harley ins. a5  15.11.2005  10:52 Uhr  Seite 1

E R F O L G S B I L A N Z  1 9 9 0  –  2 0 0 5

Stiegl’s
Umweltbericht

BRAUKUNST AUF HÖCHSTER STUFE

Seit über 500 Jahren werden in der Stieglbrauerei Biere auf höchs-
tem Qualitätsniveau gebraut. Die Persönlichkeit und die Philoso-
phie eines Familienunternehmens haben Stiegl von einer kleinen 
Salzburger Braustätte zur größten und modernsten Privatbrauerei 
Österreichs gemacht.
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Man kann mit Stolz vermelden, dass unser 26. Europapokal der Seni-
oren, dank Eurer Teilnahme, ein voller Erfolg war. Einen wesentlichen 
Anteil an diesem Erfolg haben auch Inge Nerb aus Deutschland und 
Toni Rüegg aus der Schweiz beigetragen. Ich bin stolz darauf, dass sie 
mir auch heuer wieder mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Des Weiteren ist es uns gelungen, auch für die Jury erfolgreiche Bob-
sportler mit Rang und Namen für diese Veranstaltung zu gewinnen, so-
dass wir mit Recht behaupten können, ein Spiegelbild des Bobsportes 
von Seinerzeit zu sein.
Eine Veranstaltung kann aber nur durch Eure Teilnahme glänzen. So 
möchte ich mich bereits jetzt für Euer Kommen bedanken und Euch 

bitten, für diese Veranstaltung auch andere Bobfahrer zum Mitmachen zu animieren.
Ein herzliches Danke auch unserem Schirmherrn und allen Sponsoren und Förderern, denn ohne ihren 
Beitrag kann eine Veranstaltung auch nicht erfolgreich durchgeführt werden.

Walter Delle Karth

Siegerliste Europapokal der Senioren:
1981  Anton Schrobenhauser / Walter Gilik  1994  Harry Bahr / Rüdiger Möhrig
1982  Wolfgang Zimmerer / Peter Utzschneider 1995  Ekkehard Fasser / Walter Weber
1983  Wolfgang Eidenschink / Günther Fischer 1996  Ekkehard Fasser / Walter Weber
1984  Wolfgang Zimmerer / Peter Utzschneider 1997  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler
1985  Werner Delle-Karth / Otto Breg  1998  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler
1986  Werner Delle-Karth / Otto Breg  1999  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler
1987  Stefan Gaisreiter / Franz Windiersch  2000  Gerhard Rainer / Martin Kerbler
1988  Rudolf Terza / Stefan Heis    2001  Martin Wildhaber / Rolf Ringger
1989  Siegfried Wader / Lutz Richmann  2002  Peter Hinz / Wolfgang Haupt
1990  Franz Joho / Toni Rüegg   2003  Martin Wildhaber / Rolf Ringger
1991  Franz Joho / Toni Rüegg   2004  Martin Wildhaber / Barbaros Gucuyener
1992  Franz Joho / Heinz Stettler   2005  Matthias Benesch / Karsten May
1993  Klaus Klöpping / Norbert Mülhaupt  2006  Peter Hinz / Thorsten Dauth

Schirmherrschaft: Vizebürgermeister von Innsbruck, Herr Dr. Christoph Platzgummer
Veranstalter: Bobclub Igls-Innsbruck
Rennleitung: Peter Grimm, München
Jury: Werner Delle Karth (A), Max Rüegg (CH), Jochen Babock (D)
Zeitnahme: Elektronik 1/1000 sec.
Sanitätsdienst: Bergrettung Innsbruck
Nennung: schriftlich an: Walter Delle Karth, Klammstraße 18, A-6020 Innsbruck
 Tel. 0043512230151 od. 00436766777051 oder unter www.bobclub.at
Nenngeld: € 115,-- pro Zweierbob / Trainingsfahrten werden mit je € 35,-- berechnet
Versicherung: Jeder Teilnehmer bestätigt mit der schriftlichen oder mündlichen Nennung, dass eine 
 Unfallversicherung abgeschlossen ist. Der Veranstalter übernimmt bei Unfällen und 
 Schäden keinerlei Haftung. Auch können gegenüber der Olympia Bob- und Rodelbahn 
 Igls/Innsbruck keine Schadenersatzansprüche geltend gemacht werden.
Preise: Der Sieger erhält den Titel: „EUROPAPOKALSIEGER DER SENIOREN“ im Zweierbob  Platz 1 – 3 Pokal
Allg. Klasse: Fahrer und Bremser 35 Jahre (Mindestalter) und zwei Jahre nicht international 
 gestartet (z.B. EC, WC, EM, WM, OS etc.).   Gesamtgewicht 400 kg max.
Altersklasse I: Teams ab 42 Jahre (Pilot + Bremser). ansonsten gleich wie  Allg. Klasse                   Platz 1 – 3 Pokal
Zeitplan: Donnerstag, 01.03.07 14.00 – 16.00 Uhr Training (3 Läufe)
 Freitag, 02.03.07 14.00 – 16.00 Uhr Training (3 Läufe)
 jede Mannschaft muss mindestens 2 unfallfreie Trainingsfahrten absolvieren.
 Anschließend Mannschaftsbesprechung und Auslosung im Bob-Café. 
 Piloten und Bremser müssen ihren Personalausweis vorlegen!

RENNEN: Samstag, 03.03.07 9.00 Uhr Europapokal der Senioren, 2 Rennläufe
  ab 18.00 Uhr Abendessen-Siegerehrung-Unterhaltung
  im Gasthof zur Traube, „Isserwirt“ in Lans
 Zimmerreservierungen müssen selbst vorgenommen werden.
Gästefahrten: im 4er-Bob sind am 03.03.07 ab 14.00 Uhr möglich. Preis pro Person: € 95,--
 Anmeldung über Bobclub Igls-Innsbruck

Bobclub Igls-Innsbruck  Walter Delle Karth (A) Inge Nerb (D) Toni Rüegg (CH)
  Veranstalter Sekretariat Organisation

Rapperswilerstr. 2
8733 Eschenbach
Tel: +41 (0)55 282 45 40
Fax: +41 (0)55 282 45 41

Nur bobfahren 
        ist schöner 
  als drucken!
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Für Geniesser/innen, Gourmets und Sportler/innen

GASTHOF-PENSION „ZUR TRAUBE“
Fam. H. Raimayr

A-6072 Lans Nr. 9
Tel. **43/512/377261

Fax ** 43/512/377261-29
E-Mail: hotel@isserwirt.at

www.isserwirt.at

Grußworte von Vizebürgermeister Dr. Christoph Platzgummer 
für den Europapokal der Senioren im Bobfahren 

Ende Jänner, Anfang Feber bringt die Weltmeisterschaft im Kunst-
bahnrodeln Spitzensport auf die „kombinierte Kunsteisbahn für 
Bob-Rodel Skeleton“ in Igls. Am 3. März wird im olympiaerprob-
ten Eiskanal wieder Spitzensport geboten: Die Legenden des 
Bobsports starten zum 27. Europapokal der Senioren.

Als Vizebürgermeister und Sportreferent der Stadt Innsbruck begrü-
ße ich die Idee des Bob Clubs Igls-Innsbruck, dieses „Legend Race“ 
zu veranstalten. Wer sich einmal dem Sport verschrieben hat, wird 
dieser Lebenseinstellung immer verbunden bleiben – ich weiß dies 
auch aus meiner eigenen sportlichen Erfahrung. Es ist allzu verständlich, dass die rennerprobten Bob-
Athleten nach Beendigung ihrer Wettkampfkarriere sich immer wieder hinters „Steuer“ setzen, die 
Ideallinie suchen und auf „Tausendstel“ fahren. Gerade der „Bob“ hat eine eigene Faszination. Athletik, 
Fahrgefühl, Technik und Teamgeist sind gefordert. 

Ob Bob, Rodel oder Skeleton: Die 1270 Meter lange Strecke erfordert Können und große Technik. 
High-tech der Materialien und eine stark verbesserte Athletik führten zu einer enormen Entwicklung. 
Das zeigt nicht zuletzt auch eine Zeitanalyse: Im Vergleich zu den Olympischen Spielen 1976 wird heu-
te um über 10 Sekunden schneller gefahren! Dem wurde auch Rechnung getragen: Die Igler Bob-
und Rodelbahn wurde mit einer Gesamtinvestition von rund 4,5 Mio. € auf den modernsten Stand 
gebracht – sowohl von der Technik und Infrastruktur her, als auch von der Sicherheit für die Sportler.

Der Europapokal wird zum Tre� punkt von ehemaligen Olympiasiegern und Teilnehmern, von Welt- 
und Europameistern. Das „Legend-Race“ ist ein großes Meeting schillernder Namen – Olympiasieger 
Ekkehard Fasser etwa, Matthias Benesch oder von der heimischen Szene Walter Delle-Karth und Franz 
Paulweber werden für Spannung und ein „Revival alter Wettkampfathmosphäre“ sorgen.

Ich weiß die Bemühungen und das Engagement des Bobclub Igls-Innsbruck für den Europapokal 
zu schätzen und ho� e auf eine Fortsetzung dieser Tradition. Ich heiße alle Teilnehmer am Wettkampf  
und Freunde des Bobsports herzlich willkommen und wünsche spannende, vor allem  unfallfreie 
Rennen.

Dr. Christoph Platzgummer
Vizebürgermeister und Sportreferent der Stadt Innsbruck

Rechtsanwälte
Peter Grimm
Dr. Karl v. Lutterotti
Iris-Maria Jandel
Rolf E.Müller

Gerner Straße 7
80638 München

Telefon: +49 (0)89/156023
Telefax: +49 (0)89/153343
eMail: kanzlei@rae-grimm-koll.de

Ihre Anwaltvertretung in München
Handels- und Gesellschaftsrecht • 

Arbeitsrecht, Vertragsrecht •

Familien- und Erbrecht •

Immobilienrecht, Baurecht •

Verkehrsrecht •

Eintreibungen, Schadenersatzforderungen • 

und Zwangsvollstreckungen   .

Prozessführung vor allen Gerichten in Bayern •
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dieser Lebenseinstellung immer verbunden bleiben – ich weiß dies 
auch aus meiner eigenen sportlichen Erfahrung. Es ist allzu verständlich, dass die rennerprobten Bob-
Athleten nach Beendigung ihrer Wettkampfkarriere sich immer wieder hinters „Steuer“ setzen, die 
Ideallinie suchen und auf „Tausendstel“ fahren. Gerade der „Bob“ hat eine eigene Faszination. Athletik, 
Fahrgefühl, Technik und Teamgeist sind gefordert. 

Ob Bob, Rodel oder Skeleton: Die 1270 Meter lange Strecke erfordert Können und große Technik. 
High-tech der Materialien und eine stark verbesserte Athletik führten zu einer enormen Entwicklung. 
Das zeigt nicht zuletzt auch eine Zeitanalyse: Im Vergleich zu den Olympischen Spielen 1976 wird heu-
te um über 10 Sekunden schneller gefahren! Dem wurde auch Rechnung getragen: Die Igler Bob-
und Rodelbahn wurde mit einer Gesamtinvestition von rund 4,5 Mio. € auf den modernsten Stand 
gebracht – sowohl von der Technik und Infrastruktur her, als auch von der Sicherheit für die Sportler.

Der Europapokal wird zum Tre� punkt von ehemaligen Olympiasiegern und Teilnehmern, von Welt- 
und Europameistern. Das „Legend-Race“ ist ein großes Meeting schillernder Namen – Olympiasieger 
Ekkehard Fasser etwa, Matthias Benesch oder von der heimischen Szene Walter Delle-Karth und Franz 
Paulweber werden für Spannung und ein „Revival alter Wettkampfathmosphäre“ sorgen.

Ich weiß die Bemühungen und das Engagement des Bobclub Igls-Innsbruck für den Europapokal 
zu schätzen und ho� e auf eine Fortsetzung dieser Tradition. Ich heiße alle Teilnehmer am Wettkampf  
und Freunde des Bobsports herzlich willkommen und wünsche spannende, vor allem  unfallfreie 
Rennen.

Dr. Christoph Platzgummer
Vizebürgermeister und Sportreferent der Stadt Innsbruck
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Einladung und Ausschreibung
27. Europapokal der Senioren im Zweierbob 
01.03.2007 – 03.03.2007

auf der Olympia-Bob- und Rodelbahn 
in Igls / Innsbruck

 

Liebe Freunde des Bobsports!

Der Bobclub Igls-Innsbruck lädt alle Teams, die der FIBT angehören, zum 
27. Europapokalrennen der Senioren im Zweierbob recht herzlich ein.

supersound · heiße stimmung · coole drinks und special food

innsbruck, bleichenweg 18, beim dez-parkplatz ost
tel. 0512-369323
mo-sa 9-02 uhr
sonn- und feiertags von 13-02 uhr geöffnet

Harley ins. a5  15.11.2005  10:52 Uhr  Seite 1

E R F O L G S B I L A N Z  1 9 9 0  –  2 0 0 5

Stiegl’s
Umweltbericht

BRAUKUNST AUF HÖCHSTER STUFE

Seit über 500 Jahren werden in der Stieglbrauerei Biere auf höchs-
tem Qualitätsniveau gebraut. Die Persönlichkeit und die Philoso-
phie eines Familienunternehmens haben Stiegl von einer kleinen 
Salzburger Braustätte zur größten und modernsten Privatbrauerei 
Österreichs gemacht.

 


